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entsagen will, der trinke alkoholfreie Fruchtsäfte oder
Wasser.

9. Sei sparsam.
Trinke Mut des reinen Lebens!
Dann verstehst du die Belehrung,
Kommst mit ängstlicher Beschwörung
Nicht zurück an diesen Ort.
Grabe hier nicht mehr vergebens!
Tages Arbeit, abends Gäste!
Saure Wochen, frohe Feste!
Sei dein künftig Zauberwort.

Goethe.

Arbeit und Sparsamkeit sollen unzertrennlich sein.
Beide zn gemeinsamer Tätigkeit vereint, verbürgen den
Erfolg. ITamerling sagt treffend: „Ein reicher Mann
ist, wer weniger ansgibt, als er einnimmt, arm hingegen,
wer mehr ausgibt, als er einnimmt. “

Wie manche Familie könnte ein schönes Auskommen
haben und gut leben, wenn das Familienoberhaupt kein
Trinker wäre.

Rücksichtslos entzieht der Trinker die nötigen Da¬
seinsmittel seiner Familie, die ein heiliges Anrecht auf
seine Unterstützung hat. Wer daher die Zeit der Ruhe an
Sonn- und Feiertagen, anstatt sie am Wirtshaustische
zuzubringen, mit dem Lesen erbaulicher, gediegener
Schriften ausfüllt, von dem kann man mit Recht sagen,
er habe den besseren Teil erwählt.

Spiele nie in der Lotterie, denn du erntest nur
Verlust.

Lege daher die Heller, die du im Lotto einsetzen
würdest, zusammen, und du wirst bald ein bescheidenes
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